
Feuer in LKW-Anhänger! 
  

In der Nacht zum 03.05.2002 brach am Firmengelände von Schausteller Alfred W. 

ein Feuer in einem seiner LKW-Anhänger aus. 

Göpfritz/Wild - Gegen 1.00 Uhr früh heulten in Göpfritz die Sirenen, woraufhin 17 

Mitglieder der FF Göpfritz mit 3 Fahrzeugen zum Einsatzort in die Raabserstraße 

ausrückten. Den Einsatzkräften unter dem Kommando von HBI Franz Litschauer bot 

sich folgendes Bild: Brand eines LKW-Anhängers mit Aluminiumaufbau im verbauten 

Gebiet.  

Der Brand wurde mittels dreier Strahlrohre und unter Einsatz von Schwerschaum 

binnen einer Stunde unter Kontrolle gebracht und gelöscht.  

Der Einsatz gestaltete sich insofern schwierig, da der Anhänger mit einem 

Kinderkarussell beladen war, welches zum Teil aus Kunststoffen besteht, und dadurch 

die Löscharbeiten erschwerte. Die Hitzeentwicklung war so extrem, dass sogar der 

Aluminiumaufbau des Anhängers zum Teil schmolz. 

 

Die Wasserversorgung war auch kein Problem da es im gesamten Ortsgebiet ein 

flächendeckendes Hydrantennetz gibt. Nach den Aufräumarbeiten war der Einsatz für 

die FF Göpfritz um ca. 2.30 Uhr beendet. 

Der Besitzer Alfred W. hatte weiters Glück, da er den Anhänger in der Hofmitte 

abstellte, wodurch ein Übergreifen der Flammen auf andere Objekte nicht möglich war.  

Der Einsatz verlief ohne Probleme und HBI Litschauer bedankte sich bei der 

Einsatznachbesprechung bei den Kameraden für die Einsatzbereitschaft in den frühen 

Morgenstunden. 

 



 

 

  

 


